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CEB Clean Energy Building ver-
zeichnet großes Interesse an
energieeffizientem Bauen und
Sanieren

Reutlingen, 10. März 2014 Der 1. RENERGY Award geht an

Heinz Nägele, Bürgermeister der Gemeinde Wüstenrot, an die

Solarpioniere Timo Leukefeld und Stephan Riedel für ihre

energieautarken Einfamilienhäuser und an den Passivhaus-

Architekten Gernot Vallentin.

Die Fachmesse mit Kongress CEB Clean Energy Building hat

einmal mehr gezeigt, dass das Interesse an energieeffizientem

Bauen und Sanieren ungebrochen hoch ist. Über 1.200 Architek-

ten, Ingenieure, Energieberater, Kommunalvertreter und andere

Fachleute besuchten die 13 Kongresse, insgesamt kamen 6.600

Fachleute und Endverbraucher auf die CEB, die vom 6. bis 8.

März in der Landesmesse Stuttgart stattfand. 220 Unternehmen

präsentierten Produkte und Dienstleistungen rund um energeti-

sches Bauen und Sanieren. „Die Rückmeldungen auf unsere

hochkarätigen Fachtagungen waren sehr positiv“, freut sich Jasna

Röhm, Projektleiterin für die CEB bei dem Reutlinger Messe- und

Kongressveranstalter Reeco. Die begleitende Fachausstellung

habe den Besuchern innovative Lösungen für ihre Bauprojekte

gezeigt. Auch das Angebot der Energieberatung für Privatleute,

Kommunen und Gewerbe sei gut angenommen worden.

Welche Bedeutung die CEB Clean Energy Building in den sieben

Jahren ihres Bestehens erlangt hat, zeigte das Aufgebot in der

Eröffnungsveranstaltung. Dr. Nils Schmid, Wirtschafts- und
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Finanzminister von Baden-Württemberg, betonte die Notwendig-

keit von Energiesparen, effizienter Energienutzung und der

Strom- und Wärmeerzeugung durch erneuerbare Energien für

den Klimaschutz. „Für die Energiewende brauchen wir eine Poli-

tik, die die richtigen Akzente setzt“, sagte er und hob das Erneu-

erbare-Wärme-Gesetz und den Sanierungsfahrplan für Baden-

Württemberg hervor. Letzterer werde neue Chancen für das

Handwerk und das Baugewerbe eröffnen.

Applaus erntete Stuttgarts Oberbürgermeister Fritz Kuhn für seine

Forderung nach steuerlichen Abschreibungsmöglichkeiten für Sa-

nierungsmaßnahmen. „Die Leute würden aus dem tiefen Impuls,

Steuern zu sparen, viel mehr tun, als es derzeit der Fall ist“, sagte

er. Derzeit läge die Sanierungsquote nur bei ein Prozent im priva-

ten Wohnungsbau. „Sie muss aber bei 3 bis 5 Prozent liegen,

damit die Energiewende auf der Seite vonstatten gehen kann.“

Die Fördermaßnahme dürfe allerdings nicht zu Lasten von Städ-

ten und Gemeinden gehen, es müsse eine Finanzierungskoope-

ration mit dem Bund sein. „Wenn Kommunen bauen, sollten sie

immer den besten Energiestandard nehmen. Es sollte eigentlich

immer schon der Standard von übermorgen sein“, forderte er.

Mit solchen wegweisenden Bau- und Energiestandards befassten

sich mehrere Kongresse auf der CEB. So fand hier in diesem

Jahr das erste AktivhausPlus-Symposium statt, das mit 150 Teil-

nehmern ausgebucht war. Der CEB-Veranstalter Reeco ist Mit-

glied im AktivhausPlus e.V., der 2013 gegründet wurde. Ziel des

Vereins ist es, einen neuen Bau- und Energiestandard für Quar-

tiere zu schaffen, der Gebäude, ihr Umfeld und die Mobilität mit

einbezieht.
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Auf großes Interesse stieß auch der 2. EnergieSparCheck-

Berater-Kongress. Dies ist mittlerweile der alljährliche Treffpunkt

für Baden-Württembergs Energieberater geworden. Ein Highlight

war der Vortrag von Franz Untersteller, Minister für Umwelt, Klima

und Energiewirtschaft des Landes Baden-Württembergs. Er schil-

derte den aktuellen Stand des Erneuerbare-Wärme-Gesetzes in

Baden-Württemberg.

Premiere für RENERGY Award

Premiere hatte der RENERGY Award auf der diesjährigen CEB.

Eine unabhängige Jury aus Politik, Wissenschaft, Medien und

Wirtschaft hatte die Preisträger ausgewählt. In der Kategorie

Energiennachhaltige Kommune wurde Heinz Nägele, Bürgermeis-

ter der Gemeinde Wüstenrot, ausgezeichnet. Im Bereich Erneu-

erbare Energien erhielten die Solarpioniere Professor Timo Leu-

kefeld und Stephan Riedel, beide aus Freiberg in Sachsen, die

Trophäe für ihre „energieautarken Häuser“. Die beiden Einfamili-

enhäuser erzeugen durch große Solarthermie- und Photovoltaik-

anlagen mehr Energie, als die Bewohner verbrauchen. Die elekt-

rische und thermische Energie wird in Speichern vorgehalten, so

dass sie auch tatsächlich direkt vor Ort verbraucht werden kann.

In der Kategorie Passivhaus wurde Gernot Vallentin von der Ar-

chitekturWerkstatt Vallentin im bayerischen Dorfen ausgezeich-

net. Alle Preisträger erhielten den RENERGY Award für ihr stetes

und herausragendes Engagement für die Energiewende.
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Über REECO:
Das Unternehmen mit Sitz in Reutlingen ist in den Bereichen Erneuerbare Energien,
Energieeffizienz sowie energieeffizientes Bauen und Sanieren einer der größten
europäischen Messe- und Kongressveranstalter. Seit der Gründung im Jahr 1997 hat
REECO 1.000 Kongresse und Fachmessen durchgeführt, an denen im Jahresdurchschnitt
über 50.000 Besucher und mehr als 2.000 Aussteller teilnehmen. Zum
Veranstaltungsportfolio zählen derzeit jährlich neun Fachmessen und 60 Kongresse in
Deutschland und Europa. Das mittelständische Unternehmen beschäftigt rund 50 Mitarbeiter
an fünf Standorten in Deutschland, Österreich, Polen, Rumänien, Serbien und Ungarn.

Über die CEB® Clean Energy Building:
Die CEB® Clean Energy Building ist eine der führenden Fach- und Kongressmessen für
Energieeffiziente Gebäude, Technische Gebäudeausrüstung und Regenerative
Energieerzeugung. Unter dem Slogan „Think Future“ liegt ihr Fokus neben den drei
inhaltlichen Schwerpunkten auf Innovationsthemen wie Speichertechnologien,
Beleuchtungstechnik und Grüne Dienstleistungen. In den vergangenen Jahren hat sich die
CEB zum zentralen Branchentreffpunkt und Innovationsmotor für aktuelle Themen und
Trends rund um den Bereich Gebäude und Erneuerbare Energien entwickelt. Die Messe
wird von einem umfangreichen Konferenzprogramm begleitet und findet jedes Jahr in
Stuttgart statt. Weitere Informationen unter: www.ceb-expo.de.
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REECO GmbH
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72762 Reutlingen
Deutschland
Tel: +49 (0)7121-3016-0 Durchwahl: -136
Fax: +49 (0)7121-3016-100
E-Mail: diana.schaefer@reeco.eu


